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Staatsstraße 2309, Aschaffenburg - Elsenfeld;
Ortsumfahrung Sulzbach am Main

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

nach unserer Videokonferenz am 30. Juni 2021 beantworte ich heute Ihre E-Mail

vom 25. Januar 2021, in der Sie sich zur aktuellen Planung der Ortsumfahrung
Sulzbach am Main äußern. Sie haben mir das Gutachten des Ingenieurbüros „Re-

gioConsult“ zur Verkehrsuntersuchung der Maßnahme zugesendet und bitten, die

gewählte Vorzugstrasse für die Ortsumfahrung zu überprüfen. Hierzu kann ich

Ihnen Folgendes mitteilen:

Für die Ortsumfahrung Sulzbach am Main wurden in der Verkehrsuntersuchung
verschiedene Varianten mit dem großräumigen Verkehrsmodell Bayerischer Un-

termain auf der gleichen Grundlage untersucht. Dies erfolgte stets mit dem Ziel,
die Variante zu ermitteln, die die größtmögliche Entlastung für die Ortsdurchfahrt

im Zuge der Staatsstraße in Sulzbach am Main erzielt. Das Verkehrsmodell

Bayerischer Untermain und das Landesverkehrsmodell Bayern wurden hierfür ab-

geglichen. Vorhergehende Verkehrsuntersuchungen sind von ihren Grundlagen
und der Methodik her mit der jüngsten Untersuchung nicht vergleichbar. Zudem
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werden die bestehenden Untersuchungen mit den weiterführenden Planungen ak-

tualisiert, sodass neue relevante Erkenntnisse stets berücksichtigt werden.

Im erfolgten Variantenvergleich bewirkt die Nord-Süd-Tangente, die gleichzeitig
die umweltverträglichste Variante ist, die größtmögliche verkehrliche Entlastung
der Ortsdurchfahrt des Marktes Sulzbach am Main. Sie wird deshalb als Vorzugs-
variante weiter ausgeplant.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, derzeit erstellt das Staatliche Bauamt Aschaf-

fenburg die Vorentwurfsplanung für die Vorzugsvariante. Hierfür werden auch die

bestehenden Ergebnisse der Verkehrsuntersuchung aus dem Jahr 2018 aktuali-

siert. Nach der Genehmigung des Vorentwurfs wird es im folgenden Planfeststel-

lungsverfahren Aufgabe der Regierung von Unterfranken als unabhängige Plan-

feststellungsbehörde sein, über die Zulässigkeit des Vorhabens zu entscheiden.

Die von Ihnen angeführte verkehrliche Wirksamkeit, aber auch der Flächenver-

brauch, der Naturschutz, der Hochwasserschutz und viele weitere Aspekte werden

in dem Verfahren ergebnisoffen behandelt.

Mit freundlichen Grüßen


